
Bremer Modernisieren  

Folie Nr. 1 

Konzept für ein Klimaschutz- und Energieeinspar-
programm für den Stadtteil Bremen-Hemelingen 

Fachausschuss Bau, Verkehr und Stadtentwicklung  

des Beirates Hemelingen – 22.10.2013 

 

Uli Pollkläsener, Projektleiter Bau energiekonsens 
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• gemeinnützige Klimaschutz- und 
Energieagentur im Land Bremen  
 

• Seit 1997 über 450 Projekte realisiert  
 

• Ansprechpartner für Kommune, Unternehmen 
und Bürger  
 

• Gesellschafter: Freie Hansestadt Bremen; EWE 
ENERGIE AG, swb AG  
 

• Initiator „Bremer Modernisieren“ 

 

              energiekonsens  
„Klima schützen – Zukunft sichern“  
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Beratungsinstitutionen 
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Bremer 
Modernisieren 

Gebäudeenergie-
beratung  

 

„Modernisierungs-
fahrplan“ 

Förderung:  

bis 500 € BAFA 

 125 € energiekonsens 

 

 

Energie-Checks 

Verbraucherzentrale 
Bremen 

 

Gebäudeenergie
Checks  

Wohnquartiere – KIQ 

Energiekonsens 

, Haus & Grund 

 

Thermografie-
spaziergänge 

bauraum Bremen 

energiekonsens  

 

 

 

Förderprogramme 

- Wärmeschutz im 
Wohngebäudebestand 

Bremer Modernisieren 

- Energieeffizient 
sanieren 

KfW 

- Modernisierungs-
förderung (Miet-

wohnungen) 

BAB 

- u.a. 

Fach- und 
Verbraucher-

veranstaltungen 

 

Halbjahrespro-
gramme 

„Termine“ 

Bremer 
Altbautage 

 

17. – 19.1.2014 

Im Rahmen der 
hanseBAU 

Messe Bremen 
Halle 7 

  

Qualitäts-
netzwerk 

Energie 
Experten 

 

Bausteine 
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Taten statt Warten! 
Stadtteilkampagne in einem Wohnquartier in 
Hemelingen 

Frühjahr 2014 

Ein Angebot der Klimaschutzagentur energiekonsens im    Rahmen 
der Initiative „Bremer Modernisieren“ 
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• Sanierungsrate in Bremen ca. 1 - 1,5% 
 

• ca. 90.000 Ein- und Zweifamilienhäuser in Bremen  
ca.   9.500  in Hemelingen 
 

• Steigende Energiekosten 
 

• Wenig Wissen zu Fördermöglichkeiten 
 

• Für Hausbesitzer unübersichtliche Angebotsvielfalt  
 

• Ziel: 
40% CO2-Minderung bis 2020 
 

• Klimaschutz erfordert starke Energieeinsparungen im 
Gebäudebestand 

 

 

Ausgangssituation 

Bremen Mahndorf: Sanierung eines 

Wohn- und Geschäftshauses , Baujahr 

1890, Energieeinsparung: ca. 60 % 

 

 

Bremen-Hastedt, Erkereinbau und Dach- 

dämmung eines Einfamilienhauses, 

Baujahr 1936 , Energieeinsparung: 58 %,  
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• Sanierungsrate deutlich erhöhen  

–  Hemelingen zeigt, wie es geht! 
 

• Gebäudeenergie-Checks 
als erster Schritt 
 
 

• Für Verdopplung der Sanierungsrate müssten 
 
bei Sanierungsrate von 2%: 190 Häuser 
bei Sanierungsrate von 3%: 285 Häuser 
 
pro Jahr in Hemelingen energetisch  

      modernisiert werden 
 

 

 

Unser Ziel 

Bremen – Hemelingen, Dachsanierung eines Einfamilien-

hauses in Holzrahmenbauweise, Energieeinsparung: 40 %  
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Bisherige Erfolge 

• Stadtteilkampagne Schwachhausen, Horn-Lehe, Borgfeld 

       Herbst 2012, ca. 230 Beratungen 

• Stadtteilkampagne Mitte, Östl. Vorstadt 

       Frühjahr 2012, ca. 180 Beratungen 

• Stadtgebietskampagne Links der Weser 

      Bremen-Neustadt, Woltmershausen, Obervieland 

      September - November 2011, ca. 190 Beratungen   

• Stadtgebietskampagne Bremen-Nord 

       März - Mai 2011, ca. 180 Beratungen 
 

• Stadtteilkampagne Findorff/Walle 

       Herbst 2010, ca. 90 Beratungen 
 

       In den Stadtteilen/gebieten 

• breite Unterstützung der Ortspolitik 

• Kooperation mit Haus & Grund 

• umfangreiche Presse-Berichterstattung 
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Bremer Modernisieren 
Wohnquartierskampagne 

Gebäudechecks/ 
Kurzberatung 

Gebäude-
energieberatung 

Modellprojekte 
zeigen Veranstaltungen 

lokale 
Handwerker 
einbinden … 

 

Bausteine 
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„Bremer Modernisieren“  

 

• Unter dem Dach der Initiative „BREMER MODERNISIEREN“ 
bieten fachkundige Institutionen persönliche Beratung, 
diverse Veranstaltungen und inspirierende Ausstellungen 
 

• Die Stadtteilkampagne ist ein Angebot der 
Klimaschutzagentur energiekonsens im Rahmen der 
Initiative „Bremer Modernisieren“ 
 

• Auslage der Flyer an ausgesuchten Auslagestellen, z.B. 
Sparkassen-Filialen 
 

 

• Info-Hotline   Di. – Do. 10 – 16 Uhr,  
Tel.:  (0421) 83 58 88- 22  
 

• Internet-Portal   
www.bremer-modernisieren.de 
 

• Kooperation mit Haus & Grund 
 

 
 
 

 

Angebote 

http://www.bremer-modernisieren.de/
http://www.bremer-modernisieren.de/
http://www.bremer-modernisieren.de/
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• einfacher Einstieg in energetische Sanierung, Einspar-Potenziale aufzeigen 

• Günstige Kurz-Energie-Checks bei Hausbesitzern vor Ort 

• Ausführende: Energieberater der Verbraucherzentrale Bremen  vor Ort 

 

Basis-Check für Mieter, Eigentümer und Vermieter mit bis zu sechs Wohneinheiten 

• Strom- und Wärmeverbrauch 

• Einsparungen durch geringinvestive Maßnahmen 

• Eigenbeteiligung 10 Euro 

  

Gebäude-Check für Hausbesitzer 

• Heizungsanlage 

• Dämmung 

• Einsatz erneuerbarer Energien  

• Eigenbeteiligung 20 Euro 

  

Brennwert-Check für Betreiber eines Brennwertgerätes 

• optimalen Einstellung und Effizienz  

• die Messung der Kondensatmenge und der Vor- und Rücklauftemperatur  

• Eigenbeteiligung 30 Euro  

  

 
 

 

Weniger Kosten – mehr Komfort 

Vom Altbau zum Sparbau 

Baustein I 

Energie-Checks  – Kurz-Beratungen vor Ort 

Die Energie-Checks der Verbraucher-

zentralen werden vom Bundes-

ministerium für Wirtschaft und 

Technologie gefördert 



Bremer Modernisieren 

Folie Nr. 12 

• Förderung der Gebäudeenergieberatung  
zusätzlich zur Bafa-Förderung mit 125,- Euro 
 

• Gut 1.100 Beratungen seit März 2006 gefördert 
 

• Anzahl der Bafa-Förderungen verdoppelt 
 

• Umsetzungsquote: 88% ; 36% hätten ohne Beratung nicht 
gehandelt -> durch Förderung Sanierung von ~ 900 
Gebäuden unterstützt; die von 360 initiiert 
 

• durchschnittl. Investitionsvolumen: 36.350 Euro 
Gesamtinvest.volumen: 36,4 Millionen Euro in energetische 
Sanierung unterstützt bzw. von 13,1 Millionen Euro initiiert. 
 

• CO2-Einsparung: rund 8 t pro Gebäude durch die 
empfohlenen Maßnahmen bei einem prognostizierten 
Investitionsvolumen von knapp 41.900 Euro. Errechnete 
CO2-Minderung insgesamt: knapp 8.000 Tonnen. 

 

 

Weniger Kosten – mehr Komfort 

Vom Altbau zum Sparbau 

Baustein II 

Gebäudeenergieberatung 
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• „Zeitfenster nutzen“ 

• Handwerker als wichtige Multiplikatoren 

• Verteilung von Infomaterial an Kunden 

• Spezielle Schulungstermine für Handwerker  
für die Kampagne 

 

Baustein IV 

Lokale Handwerker einbinden 
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Qualitätsnetzwerk 

 
 
 

• Qualitätsnetzwerk von Energieberatern, Planern, 
ausführendem Handwerk und Bauteilherstellern 

• Bauherren finden qualifizierte Partner für energieoptimiertes 
Bauen und Modernisieren.  

• Partner können nur Betriebe werden, die hohe 
Qualitätskriterien im energieoptimierten Bauen erfüllen und 
diese mit Referenzen nachweisen.  

• derzeit rund 70 Partnerbetriebe 

• Internetseite mit datenbankgestützter Handwerkersuche, 
Referenzprojekten und Bewertungsmöglichkeit 

• Hausbesichtigungstag am kommenden Sonntag: 

        Hemelinger Apotheke in der Bahnhofstraße 

 
 



Bremer Modernisieren 

Folie Nr. 15 

 

Was zu tun ist … 

•   Wohnquartier festlegen 
 

•    Termin festlegen 
 

•     Zeitplan erstellen (Durchführung Frühjahr 
      2024 für 2 Monate) 
 

• Partner gewinnen (Beirat, Sparkasse, 
Handwerksbetriebe etc.) 
 

• Werbematerialien erstellen (Plakate, Flyer, 
Ausstellungsstelen, Banner etc.) 
 

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Vor-Ort-Aktivitäten (Hausbesuche, Straßenfest, 
Thermografiespaziergänge etc.) 
 

• Durchführung der Beratungen durch Energieberater 
der Energie Experten 
 

• Nachbereitung 
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energiekonsens – die Klimaschützer 

Ulrich Pollkläsener 

Projektleiter Bau 

Am Wall 172/173 

 

T  0421/37 66 71-59 

F  0421/37 66 71-9 

 

pollklaesener@energiekonsens.de 

www.energiekonsens.de 
 

 

 

 

 

 


